
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Baulexikon  
Begriff: Eiche  

 
Mehr zu diesem Thema unter: Probleme im Möbelbau  

 

 

Wilfried Berger, Sachverständiger 

www.baufachforum.de  

Quelle: Praxisfälle des Autoren als Sachverständiger, Stand 2009 
Begriffe aus dem Wissensnetz www.baufachforum.de   
Gutes Buch: 
Lexikon Bauwesen; Ansgar Beuth; Martin Beuth; DVA Verlag 
ISBN 3-421-03242-4. 
3000 Tipps, Rund um den Haushalt; Lingen Verlag 
>200 geld-spar tipps<, >meine familie & ich books< Verlag, 
München<, >Hubert Burda Medien<   
Urteilsammlung >baufachforum<.  
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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Eiche  

Denke immer daran!!!! 
Wenn Hunde Bier trinken, fangen sie schnell 
zum Schielen an.  
Aber: 
Wenn Sie bei Ihrer Wäsche Ordnung halten 
und diese vor dem Bügeln sortieren, sparen 
Sie viel Zeit. Dabei sollten Sie die Wäsche 
nach den Temperaturen des Bügelns 
trennen. So brauchen Sie Ihr Bügeleisen 
nicht immer umstellen.   
Ergebnis: 
Ich habe noch nie Bier getrunken. Meine 
Augen sind einfach so! 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
Laubholzbaum. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die Eiche ist ein 
Laubholzbaum, der sehr 
langsam wächst. Die 
Schlagreife einer Eiche liegt 
bei ca. 300 Jahren Wachstum. 
Die Eiche ist mit Kern und 
Splint ausgestattet. Wobei der 
Kern sehr hart und beliebt in 
der Verarbeitung ist. Der 
Splint, ist bei der Eiche nicht 
verarbeitbar.  
Verwendungszweck: 
Hauptsächlich wird die Eiche 
aus alter Zeit heraus für den 
Möbelbau verwendet. Dabei 
wird die Eiche sehr häufig 
farblich gebeizt.  
Der Hauptton aus den 70 er 
Jahren, ist der Farbton P36 
rustikal. Tisch Massivholz 
Eiche.   

Verwendungszweck: 
Auch für den Innenausbau war die Eiche 
ein sehr beliebtes Holz. Die Industrie hat 
die Eiche als das häufigste Holz für 
Innentüren erschlossen. Wobei diese 
Türen nicht massiv gefertigt wurden, 
sondern aus abgesperrten Türrohlingen, 
mit Furnier furniert wurden.  
Hier im Bild, eine Eichenfurnierte Türe 
mit Farbfehler der Beizung. Das Furnier 
wurde >gestürzt<. Stürzen wir Furnier, 
erhalten wir Farbfehler in der Beizung.  


